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SC Affalterbach II     –    SK Schmiden/Cannstatt III    5 : 3

Gelassener Wettkampftag

Mit dem „kleinen“ Makel behaftet, nicht vollzählig antreten zu können, trafen
wir heute in Affalterbach ein. Die Gegner hatten sich das schon ausgerechnet
und nichts unversucht gelassen, um 8 Spieler aufzubieten. Von ganz jung bis
ins hohe Alter war alles anwesend. Wir konnten u.a. wegen Uni-Prüfungen und
Anforderungen der Schule heute nicht auf 8 Spieler kommen.

Verdienter Sieger des Tages ist Gianvito. Er hatte seinem Gegner schon in der
Eröffnung eine Figur abnehmen können. Sehr konzentriert baute er diesen Vor-
teil aus: 2 Bauern, dann die Qualität. Der Gegner kam nicht zu Gegenspiel und
musste letztlich die Waffen strecken.

An Brett 3 gelang Stephan die Eröffnung nicht so wie er sich das gewünscht
hätte. Sein Gegner glich mit Schwarz aus, stand zeitweise besser. Da dem Af-
falterbacher – angesichts der 3 geschenkten Punkte – ein Remis reichte, bot er
dieses an. Nach Rücksprache mit dem Schmidener Mannschaftsführer wurde es
angenommen. 

Wolfgang hatte am 1. Brett einen Gegner, dem auch deutlich das Remis reich-
te. Da die Partie ausgeglichen verlief, gab es auch hier den halben Zähler für
den Gastgeber.

Am 2. Brett fand Thomas nicht den richtigen Anknüpfungspunkt, um Weiß zu
beschäftigen. Die Folge war eine passive und gedrückte Stellung. Sein Gegner
erhöhte den Druck am Damenflügel und gewann in Folge die Qualität bei bes-
serer Stellung. Über die Drohung mit einem Freibauern erreichte der Gegner
einigen Abtausch und die  Qualität  kam stärker  zum Tragen.  Trotzdem hielt
Thomas hier aktiv gegen, profitierte aber vom Remisangebot seines Gegners,
was den Affalterbacher Mannschaftssieg sicherte. 

Jetzt lief noch die Partie am 4. Brett: dort hatte Alexander in der Eröffnung sei-
nem  Gegner  einen  Zentrumsbauern  abgenommen.  Diesen  Vorteil  baute  er
noch aus, machte aus dem Mehrbauern einen Freibauern. Da nun aber alle an-
deren Partien beendet waren und die Unruhe im Spielsaal zunahm, einigte man
sich auch wegen der fortgeschrittenen Zeit auf Remis. 

Thomas Awiszus, 28.02.2016
- Mannschaftsführer - 


